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0. Allgemeine Verwaltung 
 
 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 
 

 
 

00..11..11  BBuunndd  
 
 

Eidg. Volksabstimmung vom 9. Februar 2020 
 
Stimmberechtigte 2'806 
brieflich Stimmende 1’341 
ungültige briefliche Stimmabgaben 24 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'336 
 
 
Volksinitiative vom 18. Oktober 2016 „Mehr bezahlbare Wohnungen“ 
Ja 323  Stimmbeteiligung 47.1% 
Nein 994 
 
 
Änderung vom 14. Dezember 2018 des Strafgesetzbuches und des Militärstrafgesetzes (Diskrimi-
nierug und Aufruf zu Hass aufgrund der sexuellen Orientierung) 
Ja 813  Stimmbeteiligung 47.3% 
Nein 501 
 
 

Die eidgenössische Volksabstimmung vom 17. Mai 2020 wurde aufgrund der Coronapan-

demie nicht durchgeführt. 
 
 

Eidg. Volksabstimmung vom 27. September 2020 
 
Stimmberechtigte 2'796 
brieflich Stimmende 1’912 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'933 
  
 
Volksinitiative vom 31. August 2018 „Für eine massvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative)“ 
Ja 708  Stimmbeteiligung 68.7 % 
Nein 1'193 
 
 
Änderung vom 27. September 2019 des Bundesgesetzes über die Jagd und zum Schutz wildle-
bender Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG) 
Ja 988  Stimmbeteiligung 68.5 % 
Nein 905 
 
 
 
Änderung vom 27. September 2019 des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer (DBG) 
(Steuerliche Berücksichtigung der Kinderdrittbetreuungskosten) 
Ja 676  Stimmbeteiligung 68.3 % 
Nein 1'202 
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Änderung vom 27. September 2019 des Bundesgesetzes über den Erwerbsersatz für Dienstleis-
tende und bei Mutterschaft (indirekter Gegenvorschlag zur Volksinitiative „Für einen vernünftigen 
Vaterschaftsurlaub – zum Nutzen der ganzen Familie“) 
Ja 1'058  Stimmbeteiligung 68.6 % 
Nein 834 
 
 
Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge 
Ja 1'156  Stimmbeteiligung 68.6 % 
Nein 734 
 
 

00..11..22  KKaannttoonn 
 
Die Volksabstimmung vom 17. Mai 2020 wurde aufgrund der Coronapandemie nicht durchgeführt. 
 

Kantonale Volksabstimmung vom 27. September 2020 
  
Stimmberechtigte 2'796 
brieflich Stimmende 1'912 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'933 
 
 
Verfassung des Kantons Aargau (Neuorganisation der Führungsstrukturen der Aargauer Volks-
schule); Änderung vom 10. Dezember 2019 
Ja 977  Stimmbeteiligung 65.4 % 
Nein 772 
 
 
Schulgesetz (Neuorganisation der Führungsstrukturen der Aargauer Volksschule); Änderung vom 
10. Dezember 2019 
Ja 975  Stimmbeteiligung 65.3 % 
Nein 774 
 
 
Energiegesetz des Kantons Aargau (EnergieG); Änderung vom 3. März 2020 
Ja 904  Stimmbeteiligung 65.8 % 
Nein 869 
 
 

Aargauische Volkswahl vom 18. Oktober 2020 
Stimmberechtigte 2'791 
brieflich Stimmende 1’129 
ungültige briefliche Stimmabgaben 11 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'145 
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Wahl von 30 Mitgliedern des Grossen Rats  
 

 
 

 

Kantonale Volksabstimmung vom 29. November 2020 
Stimmberechtigte 2'784 
brieflich Stimmende 1'610 
ungültige briefliche Stimmabgaben 24 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'620 
 
Verfassung des Kantons Aargau (Umsetzung des Bundesgesetzes über die Geldspiele); Ände-
rung vom 30. Juni 2020 
Ja 1'383  Stimmbeteiligung 55.0 % 
Nein 113 
 
 

00..11..33  GGeemmeeiinnddee  
 

Wahl von 3 Friedensrichter/innen im Kreis V des Bezirks Baden für die Amtsperiode 

2021/2024 vom 27. September 2020 
Stimmberechtigte 2'796 
brieflich Stimmende 1'912 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'205 
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Ersatzwahl Gemeindeammann und eines Mitglieds des Gemeinderates für den Rest der 

Amtsperiode 2018/2021 auf den 01.01.2021 vom 27. September 2020 
Stimmberechtigte 2'796 
brieflich Stimmende 1'912 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1’933 
 

 
 

 
 
 

Kommunale Volksabstimmung vom 27. September 2020  
Stimmberechtigte 2'796 
brieflich Stimmende 1'912 
ungültige briefliche Stimmabgaben 22 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'933 
 

Bruttokreditanteil der Gemeinde Oberrohrdorf von Fr. 1’090’000.- zuzüglich Teuerung für die Sa-
nierung der Busslingerstrasse von der Höhe Einmündung Grossberg bis zu Grenze inner-
orts/ausserorts inkl. Werkleitungen 
Ja 1'328  Stimmbeteiligung 63.6 % 
Nein 380 
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2. Wahlgang Ersatzwahl Gemeindeammann und eines Mitglieds des Gemeinderates für den 

Rest der Amtsperiode 2018/2021 auf den 01.01.2021 vom 29. November 2020 
Stimmberechtigte 2'784 
brieflich Stimmende 1'610 
ungültige briefliche Stimmabgaben 24 
gültig eingereichte Stimmrechtsausweise 1'620 
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0.2 Gemeindeversammlungen 
 

 

Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Juni 2020 
 
Die Einwohnergemeindeversammlung wurde aufgrund der Coronapandemie abgesagt. 
 
 

Einwohnergemeindeversammlung vom 8. Dezember 2020 
 
Stimmberechtigte 2'779 
Anwesende 84 
 
 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2019 
2. Rechenschaftsbericht 2019 
3. Jahresrechnung 2019 
4. Kreditabrechnungen 

a) Bruttokreditanteil der Gemeinde Oberrohrdorf von Fr. 287'280.– zuzüglich Teuerung für 
die "Generelle Entwässerungsplanung GEP 2.0"  

b) Budgetkredit kantonale Strassenlärmsanierungsmassnahmen K 411 / K 415  
5. Bruttokredit von Fr. 935'000.– zuzüglich Teuerung für die Sanierung der Steigstrasse zwi-

schen der Badenerstrasse und der Kreuzung Scheidweg inkl. Werkleitungen 
6. Planungskredite 

a) Bruttokredit von Fr. 33'400.– zuzüglich Teuerung und Ungenauigkeitszuschlag von ± 
10 % für die Erarbeitung des Sondernutzungsplans "Reklameanlagen" 

b) Bruttokredit von Fr. 81'900.– zuzüglich Teuerung und Ungenauigkeitszuschlag von ± 
10 % für die Überarbeitung des "kommunalen Überbauungsplans Dorfkern Oberrohr-
dorf" 

7. Kenntnisnahme der Aufgaben- und Finanzplanung 2020 – 2028 
8. Budget 2021 mit einem Steuerfuss von 85 %  
9. Zusicherung des Gemeindebürgerrechtes an 

a) Adriano und Caterina Morreale mit der Tochter Marilyn  
b) Martin Schäfer 
c) Ibrahim Savas 
d) Eçrem Kryeziu mit den Kindern Ermelinda, Ermira und Ermal 
e) Dr. med. Michael Niederegger  
f) Maike und Matthias Gommeringer mit den Kindern Nina und Noemi 
g) Andreas und Claudia Pitschak 

10. Verschiedenes 
 
 

Ortsbürgergemeindeversammlung Oberrohrdorf-Staretschwil vom 9. Juni 2020 
 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung wurde aufgrund der Coronapandie abgesagt. 
 
 

Ortsbürgergemeindeversammlung Oberrohrdorf-Staretschwil vom 16. Dezember 2020 
 
Stimmberechtigte 149 
Anwesende 11 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 10. Dezember 2019 
2. Rechenschaftsbericht 2019 
3.  Jahresrechnung 2019 
4.  Budget 2021 
5. Verschiedenes 
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0.3 Gemeinderat 
 

 

00..33..11  MMiittgglliieeddeerr  
 
 Kurt Scherer, Gemeindeammann 
 René Roca, Vizeammann 
 Thomas Heimgartner, Gemeinderat 
 Monika Locher, Gemeinderätin 
 Barbara Voser, Gemeinderätin 
 
 

00..33..22  RReessssoorrttvveerrtteeiilluunngg  ppeerr  3311..  DDeezzeemmbbeerr  22002200  
 

Gemeindeammann Kurt Scherer (Stv. René Roca) 

Gemeindeorganisation (inkl. Personalwesen), Bauwesen Strassen, Bauwesen Planung (inter-
kommunale Bereiche, Baden Regio), Bauwesen Kanalisation, Wasserversorgung, Elektrizität / 
Energie / Beleuchtung, ARA Mellingen (Gewässer), Wahlen und Abstimmungen 
 
 

Vizeammann René Roca (Stv. Monika Locher) 

Schul- und Erziehungswesen, Feste, Vereine, Gesellschaften, Turnen und Sport, Kulturelle Be-
strebungen, Urkunden und Geschichtliches, Zähnteschüürbetrieb und Marktwesen, Landwirt-
schaft, Gewässer (ohne ARA Mellingen)  
 

Gemeinderat Thomas Heimgartner (Stv. Barbara Voser) 

Vormundschaftswesen, Sozialwesen, Fürsorgewesen (Asylwesen), Bestattungswesen, Feuer-
wehrwesen / Feuerpolizei, Militärwesen / Zivilschutz, Polizeiwesen, Versicherungswesen (Gebäu-
de, Elementar- und Brandversicherung), Bürgerrecht 
 
 

Gemeinderätin Monika Locher (Stv. Thomas Heimgartner) 

Bauwesen Hochbau, Liegenschaften der Gemeinde (ohne Betrieb), Gesundheits- und Sanitätswe-
sen, Entsorgungswesen, Bauwesen Planung (kommunale Bereiche), Forstwesen und Waldwirt-
schaft, Ortsbürgergemeinde, Kirchenwesen, Fürsorgewesen (Seniorenbereich), Fischerei und 
Jagdwesen 
 
 

Gemeinderätin Barbara Voser (Stv. Kurt Scherer) 

Finanzwesen, Steuerwesen, Versicherungswesen / AHV / IV, Niederlassungs- und Aufenthaltswe-
sen, Justizwesen, Handel, Gewerbe und Industrie, Zivilstandswesen, Grundbuch- und Vermes-
sungswesen, Fürsorgewesen, Bereich Jugend (Mojuro), Verkehrswesen 
 
 

00..33..33  GGeemmeeiinnddeerraatt--SSiittzzuunnggeenn  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
ordentliche Sitzungen 27 26 26 26 26 26 
Geschäftsnummern 1'383 1'360 1'295 1'361 1'250 286* 
ausserordentliche Sitzungen (Klausur) 1 0 0 0 0 0 
mit Nachbargemeinden 3 3 2 3 2 0 
 
*Umstellung auf elektronische Geschäftsverwaltung CMIAXIOMA 
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0.4 Personal / Kommissionen / Gemeindeverwaltung 
 

 
Ohne weitere Angaben gilt immer der Stand per 31. Dezember 2020 (100 %-Pensum). 
 
 

00..44..11  PPeerrssoonnaall  
 
Gemeindeschreiber / Verwaltungsleiter Thomas Busslinger 
Gemeindeschreiber-Stv. Natascha Korstick 
 
Finanzverwalter Peter Hecht 
Finanzverwalter-Stv. (50 %-Pensum) Marianne Richner 
Mitarbeiterin Finanzverwaltung (50 %-Pensum) Katharina Klauser 
 
Steueramtsvorsteherin Corinne Graf 
Steueramtsvorsteherin-Stv. Fabienne Biland 
Mitarbeiterin (40 %-Pensum) Martina Bögli 
 
Leiterin Einwohnerdienste / SVA-Zweigstelle (80 %-Pensum) Béatrice Thomann 
 
Leiter Soziale Dienste (80 %-Pensum) Thomas Fischer 
Mitarbeiter Soziale Dienste (im Stundenlohn) Werner Bantli 
Asylbetreuerin (im Stundenlohn) Ivanka Studer 
 
Bauverwalter Bernhard Haller 
Mitarbeiterin Bauverwaltung (50 %-Pensum) Sabine Bischof 
 
Betreibungsbeamter Patrick Lauper 
Betreibungsbeamter-Stellvertreterin (50 %-Pensum) Beatrice Keller 
 
Leiter Technische Dienste Roland Fritschi 
Vorsteher Bauamt Gerhard Meier 
Vorsteher-Stv. Bauamt Gabriele Biagioni 
Mitarbeiter (90 %-Pensum) René Schmid 
Aushilfe Bauamt Roy Mosimann 
 
Förster des Forstkreises Heitersberg Peter Muntwyler 
 
Schulhauswart inkl. Kiga Staretschwil und Bruno Kaufmann 
altes Schulhaus Staretschwil 
Schulhauswart-Hilfe (70 %-Pensum) Gisela Henke 
Schulhauswart-Hilfe (im Stundenlohn) Barbara Wettstein 
 
Hauswart Liegenschaften im Ring Daniel Frei 
Hauswart-Hilfe Gemeindehaus / Kiga im Ring (40 %-Pensum) Regina Rosenberg 
Hauswart-Hilfe Gemeindehaus / Kiga im Ring (im Stundenlohn) Barbara Linder 
 
Berufslernende 3. Lehrjahr Jenny Humbel 
Berufslernende 2. Lehrjahr Gaia Di Chiara 
Berufslernende 1. Lehrjahr Anita Dushi 
 
 
Brunnenmeister (35 %-Pensum) Martin Locher 
 
Schulleiter Mittelstufe Christof Zehnder 
Schulleiter Kiga / Unterstufe Suanne Held 
Schulverwalterin (60 %-Pensum) Claudia Müller-Oberhofer  
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00..44..22  KKoommmmiissssiioonneenn  
 

vom Gemeinderat gewählte Kommissionen 
Baukommission, Ortsbürgerkommission, Marktkommission, Kulturkommission Zähnteschüür, 
Landschaftskommission, Senioren-Netzwerk 
 

Interkommunale Kommissionen 
Feuerwehrkommission Rohrdorf, Mobile Jugendarbeit Rohrdorferberg 
 

Kommissionen ad hoc 
BNO-Steuerungsausschuss (aufgelöst Ende Februar 2021) sowie einzelne Arbeitsgruppen für 
spezielle Angelegenheiten 

  

00..44..33  VVeerrbbaannddsszzuuggeehhöörriiggkkeeiitteenn  
 
Abwasserverband Region Mellingen, Baden Regio, Friedhofverband Rohrdorf, Kehrichtverwertung 
KVA Region Baden-Brugg, Kreisschule Oberstufe Rohrdorferberg, Mütter- und Väterberatungs-
stelle Bezirk Baden, ZSO/RFO Aargau Ost, Musikschule Rohrdorferberg 
 

00..44..44  VVeerrttrraaggssoorrggaanniissaattiioonneenn  //  BBeetteeiilliigguunnggeenn  
 
Aargo-Holz AG, Begleitete Besuchstage Aargau, BZBplus, Brandschutzvereinigung Rohrdorfer-
berg, Feuerwehr Rohrdorf, Forstrevier Heitersberg, Interessengemeinschaft im Westen des Flug-
hafens Zürich-Kloten (IG West), Mobile Jugendarbeit Rohrdorferberg, Partnergemeinden der AEW 
Energie AG, Regionales Betreibungsamt Oberrohrdorf, Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal, 
Schutzverband der Bevölkerung um den Flughafen Zürich, Schweizerischer Gemeindeverband, 
Spitex Heitersberg, Verband Aargauischer Ortsbürgergemeinden, Verein Alterswohnungen Ober-
rohrdorf-Staretschwil, Verein Tagesstrukturen Mikado, Verein Tagesfamilien, Zivilstandskreis 
Mellingen, Koordinationsstelle Feuerungskontrolle Aargau, Alterszentrum am Buechberg, Asyl-
Verbund Neuenhof, Verein Aargauer Wanderwege, Wald Aargau 
 
 

00..44..55  FFuunnkkttiioonnäärrsstteelllleenn  
 
Bachaufsicht Bauamt 
 
Bestattungsbeamter Bauamt 
 
Feuerungskontrolleur Rudolf Perreten, Niederrohrdorf  
 
Feuerschauer Rudolf Perreten, Niederrohrdorf 
 
Feuerwehrkommandant Marc Hägler 
 
Friedensrichter Beat Wormstetter 
 
Gewässerschutzexperte Bernhard Haller 
 
Jagdaufseher Roland Koch, Dottikon 
 
Kaminfeger Rudolf Perreten, Niederrohrdorf 
 
Erhebungsstelle Landwirtschaft Meinrad Blunschi 
 
Ortschef  Marc Schmidhauser 
 
Pilzkontrolle Stadtpolizei Baden 
 
Sicherheitsdelegierte bfu Einwohnerdienste Oberrohrdorf 



 11  

0.5 Friedensrichter 
 

 
 

00..55..11  ZZiivviill--  uunndd  PPrriivvaattssttrraaffssaacchheenn  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
vom Vorjahr übernommen 2 4 3 3 1 3 
Zuwachs im Berichtsjahr 13 14 8 10 11 9 

Total 15 18 11 13 12 12 
 
 

erledigte Geschäfte 
durch Vergleich 0 4 3 3 9 2 
durch Urteil 0 1 1 1 2 1 
durch aussergerichtliche Einigung 1 0 0 0 0 0 
durch Nichtzuständigkeit 0 0 0 0 0 0 
durch Klagebewilligung 6 7 2 2 5 1 
durch Rückzug 3 1 0 4 0 3 
durch Gutheissung der Klage 0 1 0 0 0 0 
durch Abschreibung 0 0 2 1 2 1 

Total 10 14 8 11 18 8 
 
 
 

0.6 Unentgeltliche Rechtsauskünfte 
 

 
 

00..66..11  AAuusskkuunnffttssaabbeennddee 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Anzahl Auskunftsabende durch 
Aarg. Anwaltsverband 11 11 11 11 11 7* 
 
Anzahl Beratungen      33* 

   
* Infolge des im Jahr 2020 Covid-19-bedingten teilweisen Ausfalls und der temporären Umstellung 
der URA auf telefonische Auskunftserteilung, teilweise für den gesamten Kanton, kann die ge-
wohnte URA-Statistik 2020 nicht erstellt werden. Sie wäre im Vergleich zu den Vorjahren nicht 
aussagekräftig. Es können somit in Bezug auf die URA 2020 nur die Anzahl der in Ihrer Gemeinde 
stattgefundenen Auskunftstermine (soweit die telefonische Auskunftserteilung einer Gemeinde 
zuweisbar) und die Anzahl der erteilten Auskünfte mitgeteilt werden. Infolge der kantonsweiten 
Vereinheitlichung der statistischen Angaben werden künftig nur noch diese zwei Kenngrössen 
ermittelt und mitgeteilt werden. 
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1. Öffentliche Sicherheit 
 
 

1.1 Betreibungsamt 
 

 
 

11..11..11  ZZuuggeesstteellllttee  ZZaahhlluunnggssbbeeffeehhllee  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Pfändung/Konkurs 702 673 793 896 956 827 
Faustpfand 0 0 0 0 0 0 
Grundpfand  0 1 2 2 0 0 

Total 702 674 795 898 954 827 
  
 
Rechtsvorschläge erhoben 80 81 75 61 67 58 
Pfändungen vollzogen 579 463 574 620 597 521 
Verlustscheine Art. 115 SchKG 10 28 86 80 69 108 
Verlustscheine Art. 149 SchKG 277 341 248 320 327 320 
Pfandausfallscheine 0 0 0 0 0 0 
Konkursandrohungen zugestellt 8 19 8 17 18 28 
 
 
Summe Betreibungsbegehren 
in Mio. Franken 4,2 6,6 2,2 2,9 2,7 2,2 
 
 
Inkasso Betreibungsamt  
in Mio. Franken 0,54 0,81 0,82 1,7 0,81 0,8 
 
 
 

1.2 Einwohnerdienste 
 

 
 

11..22..11  BBeevvööllkkeerruunnggssbbeessttaanndd  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Stand am 1. Januar 3'999 4'029 4'070 4'121 4'113 4'091 
+ Zuzüge inkl. Geburten 344 368 312 280 290 246 
– Wegzüge inkl. Todesfälle 308 309 255 319 312 303 

Stand per 31. Dezember 4'035 4'088 4'127 4'082 4'091 4'034 
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11..22..22  BBeevvööllkkeerruunnggssaanntteeiill  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Schweizer 3'316 3'361 3'409 3'369 3'373 3'338 
 82,18 % 82,22 % 82,60 % 82,53 % 82,45 % 82,57% 
 
Ausländer 719 727 718 713 718 696 
 17,82 % 17,78 % 17,40 % 17,47 % 17,55 % 17,25 % 

 

 

 

 

11..22..33  HHeerrkkuunnfftt  AAuusslläännddeerrIInnnneenn  
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11..22..44  KKoonnffeessssiioonneenn  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Römisch-Katholische 1'576 1'582 1'582 1'551 1'499 1'442 
Christ-Katholische 7 7 10 9 8 8 
Protestanten 985 963 965 916 895 847 
Unbekannt * 1'467 1'520 1'570 1'606 1'711 1'737 
 
 
*seit 2015 werden Andersgläubige sowie Konfessionslose mit „Unbekannt“ geführt. 
 
 

11..22..55  SSttiimmmmrreeggiisstteerr 
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Stimmberechtigte Männer 1'385 1'406 1'410 1'396 1'390 1'368 
Stimmberechtigte Frauen 1'407 1'428 1'455 1'422 1'424 1'415 
Ortsbürger Oberrohrdorf-Staretschwil 177 179 167 158 156 149 
Katholische Kirchgemeinde 1'117 1'137 1'130 1'095 1'062 1'017 
Reformierte Kirchgemeinde 744 735 737 694 686 648 
 
 

11..22..66  FFoorrmmuullaarrwweesseenn  
 
Es wurden ausgestellt: 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Leumundszeugnisse 5 1 1 1 2 2 
Anträge für Identitätskarte 220 184 193 167 169 166 
Heimatausweise 35 38 42 30 42 22 
Hauptwohnsitzbescheinigungen  182 173 218 176 170 159 

Total 442 396 454 374 383 349 
 
 

11..22..77  GGeemmeeiinnddeezzwweeiiggsstteellllee  SSVVAA  
 
Der Gemeindezweigstelle SVA 
waren angeschlossen:  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Landwirte 8 6 6 5 5 5 
Selbständigerwerbende 95 106 98 98 95 91 
Neben- und Nichterwerbstätige 83 87 96 96 92 88 
 
Hausdienstarbeitgeber 139 117 119 129 119 131 

Total 325 316 319 328 311 315 
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1.3 Zivilstandswesen 
 

 
 

11..33..11  GGeebbuurrtteenn 
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
in der Gemeinde geboren 0 0 0 0 0 0 
auswärts geborene Kinder von 
Oberrohrdorfer Einwohnern 39 41 34 29 34 38 

Total Geburten 28 39 41 34 34 38 
 
davon sind weiblich 11 14 20 17 17 21 
 männlich 17 25 21 17 17 17 

 
  Schweizer 24 21 30 30 26 31 
  Ausländer 4 8 11 4 8 7 

 
 
 

11..33..22  TTrraauuuunnggeenn  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Einwohner von Oberrohrdorf 
(Trauungen in Mellingen / Oberrohrdorf) 11 10 8 15 7 5 
Einwohner von Oberrohrdorf 
(auswärtige Trauungen) 9  14 5 11 7 1 

Total Trauungen 20 24 13 26 14 6  
 
 

11..33..33  EEiinnggeettrraaggeennee  PPaarrttnneerrsscchhaafftteenn  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Einwohner von Oberrohrdorf 0 0 0 0 0 1 
 
Zusammensetzung: Frau / Frau 0 0 0 0 0 1 
  Mann / Mann 0 0 0 0 0 0 
 
 

11..33..44  TTooddeessffäällllee  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
nach Todesort 12 9 4 6 11 13 
nach Wohnort 16 14 7 13 11 18 

Total Todesfälle 28 23 11 19 22 31 
 
 

11..33..55  AAnneerrkkeennnnuunnggeenn  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
Wohnort eines 
Elternteils in Oberrohrdorf 8 9 9 11 7 7 
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11..33..66  NNaammeennsseerrkklläärruunnggeenn  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
Wohnort der erklärenden Person 
in Oberrohrdorf 3 3 2 1 5 2 
 
 

11..33..77  VVoorrrreeggiissttrriieerruunngg  vvoonn  PPeerrssoonneennddaatteenn  bbeeii  EEiinnbbüürrggeerruunnggssssaacchheenn  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen     2017 2018 2019 2020  

     7 30 10 23 
 
 

11..33..88  EEiinnggeettrraaggeennee  VVoorrssoorrggeeaauuffttrrääggee  
 
Regionales Zivilstandsamt Mellingen      2017 2018 2019 2020  

     1 2 2 2 
 
 
 
 

 

1.4 Regionalpolizei 
 

 
 

11..44..11  EEiinnssaattzzssttuunnddeenn  22002200  iinn  OObbeerrrroohhrrddoorrff  
 

Monat Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Stunden 101 95 99 102 106 109 103 98 90 110 115 101 

 
Total wurden in Oberrohrdorf im Jahr 2020 102 (Vorjahr 81) Aufgebote der Einsatzzentrale ver-
zeichnet. 
 
 

11..44..22  GGeesscchhwwiinnddiiggkkeeiittsskkoonnttrroolllleenn  RReeggiioonnaallppoolliizzeeii  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Geschwindigkeitskontrollen 20 17 21 20 27 24 
Anzahl Übertretungen 1'115 1'226 730 855 505 633 
 
 

11..44..33  SSttrraaffbbeeffeehhllee  uunndd  SSttrraaffaannttrrääggee  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Bauen ohne Bewilligung 0 1 0 0 0 1 
illegale Kehrichtdeponie 0 0 0 1 1 1 
Nichtbefolgen polizeiliche Vorladung 1 6 3 3 0 1 
Verstoss gegen Hundehaltung 0 1 0 0 0 0 
Ruhestörung 0 0 0 0 0 0 
Verletzung Einwohnermeldepflicht 2 1 0 2 2 0 

Total 3 9 3 6 3 3 
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11..44..44  BBeerriicchhttee  HHääuusslliicchhee  GGeewwaalltt  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Regionalpolizei 4 5 0 9 3 11 
 
 
 

1.5 Feuerwehr 
 

 
 

11..55..11  EEiinnssäättzzee 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Brandfälle 11 3 10 6 6 5 
Wasserschäden 4 6 5 1 0 3 
Sturmschäden 0 1 0 2 2 1 
Fehlalarm 7 2 2 1 1 3 
Verkehrsunfall 0 0 1 1 0 1 
Ölwehrereignis 2 1 4 2 0 2 
Hilfeleistungen 3 6 5 3 1 2 
Tierrettungen 0 2 1 3 2 4 
Nachbarhilfe 3 1 1 3 1 0 
Hilfeleistung für Rettungsdienst                  0 1 1 1 2 0 

Total 30 23 30 23 15 21 

 
 
 

1.6 Militär 
 

 
 

11..66..11  MMiilliittäärrddiieennssttppfflliicchhtt  
 
Oberrohrdorf 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Entlassene 12 8 9 15 11 13 
Aufgenommene 9 15 27 15 16 6 
 
Per 31. Dezember 2012 wurden im Kanton Aargau die Militärsektionen aufgehoben. Für sämtliche 
militärische Belange ist seither ausschliesslich das Kreiskommando in Aarau zuständig. 
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1.7 ZSO / RFO Aargau Ost 
 

 
 

11..77..11  RReeggiioonnaalleess  FFüühhrruunnggssoorrggaann  AAaarrggaauu  OOsstt  ––  SSttaarrtt  0011..0011..22002200  
 
Im November 2019 wurde mit der Wahl des Chef RFO Aargau Ost der Startschuss zur Umset-
zung der Fusion ausgelöst. Mit den bereits im Vorfeld definierten Prozesse und Abläufe konnte 
der neue Stab schnell gebildet werden und die Entwicklungsrichtung war bekannt. Die Zusam-
mensetzung des neuen Regionalen Führungsorgan Aargau Ost (RFO-AGO), sowie die zukünfti-
gen Arbeits- Führungsabläufe konnten im Dezember 2019 der Übergangskommission aufgezeigt 
werden und wurden zur Umsetzung abgenommen.  
Das RFO Aargau Ost hat sich im Dezember 2019 noch getroffen und stellte die Einbindung an die 
technische Infrastruktur seiner Stabsmitglieder sicher. Der Chef RFO gab seine Absichten für das 
Jahr 2020 bekannt und erläuterte seine Erwartungen an alle Stabsmitglieder. Wie sich im Jahr 
2020 gezeigt hat, entstand eine kameradschaftliche und gute Zusammenarbeit. 

 
11..77..22  EEiinnssäättzzee    
 

Corona-Pandemie 
Der Coronavirus Einsatz begann mit dem Ausruf des Bundesrats in die Ausserordentliche Lage, 
der Einsatz dauert aktuell noch an. Der Einsatz lässt sich als extrem dynamisch bezeichnen. Das 
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz (AMB) hat vor allem im März – April die RFO im ganzen 
Kanton mit diversen Aufgaben betraut. Im Februar und März führte die Schnelligkeit der Entschei-
de des Bundesrats im RFO zu etlichen Stunden Einsatz. Im Bereich der Informationsbeschaffung, 
Informationsverteilung, diversen Planungen und Verteilung von Masken an das Gewerbe hatte das 
RFO diverse Aufgaben vom AMB erhalten. Je länger die Situation anhielt umso geordneter wurde 
der Führungsrhythmus des AMB und infolgedessen kam die Entschleunigung für das RFO. Das 
RFO wurde in der ersten Welle der Pandemiespitze in 2 Teilstäbe aufgespaltet, dies zum Erhalt 
der Einsatzbereitschaft. So wollten wir eine Infizierung und Quarantäne des ganzen RFO verhin-
dern. In der zweiten Pandemiewelle hat das RFO AGO das AMB unterstützt in Sachen 

- Entwicklung von einheitlichen Arbeitspapieren 
- Vorschläge zur Optimierung von Führungsprozessen 
- Automatisierte Datenerhebung und Austausch innerhalb des Auftrages der Mobilen Impf-

teams 
- Information und Lageverarbeitung 

 
Weitere Einsätze waren: 

- Telekommunikationsausfall 
- Hitze / Trockenheit 
- Beinahe Hochwasser Bremgarten 

 
 

11..77..22  AAuuffwwäännddee  iinn  SSttuunnddeenn  22002200  

  
Einsatzstunden  103 
Übungsstunden 32 
Sonstiges* 68 
Kernstabsitzungen 43 
Total 246 
 
* Unter Sonstiges laufen sämtliche Tätigkeiten zusammen welche keinen direkten Zusammenhang mit dem Stellen / 
Funktionsbeschrieb zu tun haben oder Aufwände, welche durch frühere Pendenzen aus den alten Regionen enstanden 
sind. 

 
Bericht: Sandro Magistretti. Chef RFO AGO, Januar 2021 
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2. Bildung 
 
 

2.1 Schulpflege Primarschule 
 

 
 

22..11..11  MMiittgglliieeddeerr  Funktion Ressort  
 
Steiger René Präsident Präsidium 
Brunner Barbara Vizepräsidentin Schulentwicklung / -organisation 
Walder Stefan  Finanzen / Infrastruktur 
Ender Astrid  Elternarbeit / Medienkontakt 
Jegge Severine  Öffentlichkeitsarbeit / Personalmanagement 
 
 

22..11..22  JJaahhrreessbbeerriicchhtt 
 
Das Jahr 2020 der Schulpflege war geprägt durch die Massnahmen der Behörden gegen das 
Coronavirus. Nach dem die ersten Verdachtsfälle an unserer Schule im Februar alle negativ verlie-
fen aber die Situation immer bedrohlicher wurde, hat die Schule anfangs März die Kerngruppe 
(Schulleitung/Schulpflegepräsident) des Notfallkonzeptes aktiviert und die Gemeinde über die ers-
ten getroffenen Massnahmen orientiert. 
 
Noch am 12. März haben wir entschieden, sowohl das Skilager als auch die Projektwoche mit 
Start am 16. März mit den damals geltenden Massnahmen durchzuführen. 
  
Am Workshop vom 13. März wollten wir zusammen mit der Schulleitung die Strategie der nächs-
ten Jahre besprechen und festlegen.  
Am Nachmittag haben die Behörden entschieden, die Schweiz ab dem 16. März in einen ersten 
Lockdown zu schicken und die Schulen zu schliessen. Sofort wurde das Skilager und die Projekt-
woche abgesagt und verschiedene Informationen für Lehrpersonen, Eltern, Schülerinnen und 
Schüler (SuS) vorbereitet und über das Wochenende verschickt. Die vom Kanton angeordnete 
Betreuung von SuS wurde zusammen mit der Schulleitung organisiert. Zusammen mit den Lehr-
personen konnten wir den Aufbau der E-Learning Plattformen begleiten und auch bei der Vertei-
lung von Unterlagen an die SuS mithelfen, um die Lehrpersonen dabei zu entlasten. Es hat sich 
gezeigt, dass die Schule im Informatikbereich gut aufgestellt war und mit entsprechenden Anpas-
sungen in der Lage war, den Unterricht innert weniger Tage Online durchzuführen. Es war auch 
möglich, wenn nötig den SuS Informatikmittel zur Verfügung zu stellen, wenn solche Zuhause fehl-
ten. Wir mussten aber auch feststellen, dass diese Informatikmittel am Ende ihrer Lebensdauer 
angelangt und reparaturanfällig waren. Aus diesem Grund wurde die Budgetierung und Beschaf-
fung von neuen Informatikmitteln auf das Jahr 2021 vorgezogen. Der Stimmbürger hat dem 
Budget an der Gemeindeversammlung im November 2020 zugestimmt und damit den Ausbau und 
die Erneuerung dieser wichtigen Infrastruktur unterstützt. 
Es wurde ein wöchentlicher Lagebericht zuhanden des Gemeinderates aufgebaut und jeweils am 
Freitagabend verschickt.  
In den anschliessenden Wochen hat die Schulpflege die Schulleitung und die Lehrpersonen sehr 
aktiv in den organisatorischen Belangen unterstützt und auch bei der Erstellung von Informationen 
an die Beteiligten mitgeholfen. 
Dazu waren viele ausserordentliche Sitzungen und auch sehr spontan einberufene Gespräche 
notwendig. Es mussten Vorschriften rund um den Betrieb im Schulhaus erlassen, Veranstaltun-
gen, Elternabende, Schulreisen, Besuchstage usw. abgesagt werden. Alle diese Massnahmen 
wurden von der Schulleitung in enger Zusammenarbeit mit der Schulpflege geplant und umge-
setzt. 
Dass alle diese kurzfristig getroffenen Massnahmen erfolgreich umgesetzt werden konnten, war 
dank der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten möglich.  
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Zusammenfassend kann gesagt werden, dass einerseits die gute Ausstattung der Schule mit In-
formatik, das sehr motivierte Schulteam, die gute Zusammenarbeit der Schule mit den Behörden 
und auch die vorausschauende Planung es der Schule Oberrohrdorf ermöglicht hat, den Unter-
richt fast wie geplant durchzuführen und die SuS, wenn immer Bedarf da war, zu unterstützen. 
Falls etwas einmal nicht sofort zu 100% funktionierte, zeigten die Eltern Verständnis. 
Gerade in Krisensituationen hilft es, wenn motivierte Personen gut zusammenarbeiten. Dies ist an 
unserer Schule der Fall. 
 
Neben all diesen kurzfristig zu treffenden Entscheiden musste auch der normale Alltag in der 
Schule weitergehen. Es wurden an den elf ordentlichen (teilweise via Zoom) Schulpflegesitzungen 
die üblichen Geschäfte behandelt, die Schulpflege hat an Elterngesprächen, runden Tischen mit 
verschiedenen Amtsstellen teilgenommen, um schwierige Situationen mit Schülern zu besprechen 
und Lösungen zu finden. 
 
Leider mussten alle gemeinsamen Anlässe, welche für eine gute Stimmung im gesamten Team 
sorgen, abgesagt werden. Trotzdem waren die Zusammenarbeit und der Zusammenhalt im ge-
samten Team immer sehr gut. 
 
Corona bedingt wurden auch die Treffen mit den Schulpflegen am Rohrdorferberg und die Treffen 
der Präsidenten der Schulpflegen im Kanton Aargau und dem Bezirk Baden alle abgesagt. 
 
Offene Stellen konnten trotz schwierigem Umfeld jeweils schnell mit guten Lehrpersonen besetzt 
werden. Dies auch dank dem guten Ruf, den unsere Schule geniesst. Eine Vertretung der Schul-
pflege hat jeweils an den Bewerbungsgesprächen teilgenommen.  
 
Im September 2020 hat der Stimmbürger des Kantons Aargau die Vorlage zu den neuen Füh-
rungsstrukturen an der Volksschule (Abschaffung der Schulpflegen per Ende 2021) leider zuge-
stimmt. Die Schulpflege hat zusammen mit dem Gemeinderat eine Arbeitsgruppe gebildet, die 
gewährleisten soll, dass die sehr vielfältigen Aufgaben der Schulpflege per 1. Januar 2022 an den 
Gemeinderat übergeben werden können. Wer welche Aufgaben der Schulpflege übernehmen 
wird, wird im Laufe des Jahres 2021 definiert und vom Gemeinderat bestimmt werden. 
 
Während der ganzen Krisenzeit zeigte sich, dass das gute Einvernehmen zwischen Gemeinde 
und Schule, Gemeinderat und Schulpflege, die Bewältigung der schwierigen Situation sehr erleich-
tert hat. Dafür ist die gesamte Schule den Behörden und Verwaltungsabteilungen der Gemeinde 
Oberrohrdorf sehr dankbar. 
 
Jahresbericht: 
 
René Steiger 
Präsident Schulpflege Oberrohrdorf 
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2.2 Schulleitung Primarschule 
 

 
 

22..22..11  SScchhuulleennttwwiicckklluunngg  
 
11.03.2020 Schulentwicklung: Kompetenzorientierte Beurteilung 
14.09.2020 IT Schulung Ipads 
30.11.2020 Semestergespräch / Beurteilungskompetenzen 
 
 

22..22..22  UUnntteerrrriicchhttsseennttwwiicckklluunngg  
 
- Gegenseitige Hospitationen mit kollegialem Feedback wurden durchgeführt 
- Lehrpersonen arbeiten gemäss Pensenvereinbarung in einem Unterrichtsteam 
- Regelmässige Fachschaftssitzungen SHP, DaZ, Logopädie (neu) 
 
 

22..22..33  CCoorroonnaa  PPaannddeemmiiee  
 
Ab 16. März 2020 fand der Corona-Lockdown mit Schulschliessung statt. Die geplante Projektwo-
che und das Skilager in KW 12 konnten nicht stattfinden. Innert wenigen Tagen konnten die Lehr-
personen den Kindern Arbeitsdossier, Zoom Unterricht anbieten. Kinder, welche nicht zu Hause 
betreut werden konnten, wurden in der Schule betreut. Um dies zu gewährleisten, wurde ein Be-
treuungsteam aufgestellt. Ab 11. Mai 2020 fand dann der Präsenzunterricht unter den entspre-
chenden Vorgaben und Massnahmen des Kantons sowie des Bundesrates wieder statt. Der Lock-
down sowie die anschliessenden Wochen haben unsere Lehrpersonen gut gemeistert und konn-
ten zusammen mit der Schulleitung gute Lösungen erarbeiten. 
 
 

22..22..22  MMuuttaattiioonneenn  iimm  LLeehhrrkköörrppeerr  
 
Austritte:  Livia Anner (KLP) 

Livia Barbey (KLP) 
Nicola Haller (Fachlehrperson) 
Manuel Küng (KLP) 
Susanne Zinniker (DaZ Lehrperson Kiga) 
Gabi Trost (Aufgabenhilfe) 
Annette Maeder (Aufgabenhilfe) 

 
Eintritte:  Antea Rohr (Fachlehrperson) 

Marielle Schaffner (Musikgrundschule) 
Gabriela Schneider (Heilpädagogin) 
Franziska Ursprung (KLP) 
Corinne Fricker (DaZ Lehrperson Kiga) 
Nicola Haller (Fachlehrperson) 
Corinne Schibler (KLP) 

 
 

22..22..33  SScchhuullaabbtteeiilluunnggeenn  uunndd  SScchhüülleerrzzaahhlleenn  
 
Kindergarten 4 Abteilungen 71 Schüler 
Primarschule 15 Abteilungen 278  Schüler 
 
 

22..22..44  SScchhuullaannlläässssee,,  ssppeezziieellllee  SScchhuullaakkttiivviittäätteenn  
 

Leider mussten die meisten Schulanlässe und speziellen Schulaktivitäten abgesagt werden. 
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Diverse Anlässe 
30.06. Verabschiedung 6. Klässler 
KW 34  Klassenlager 6. Klasse 
 
 

Verkehrserziehung 
Wie jedes Jahr findet die Verkehrserziehung für die Kinder 1. und 2. Kindergarten statt sowie 1. 
und 2. Klasse. Die Kinder der 4. Klassen absolvieren jeweils im Mai die Fahrradprüfung. Diese 
konnte aufgrund der Corona Massnahmen nicht durchgeführt werden und wird nun im 2021 nach-
geholt. 
 

Ernährungslehre 
Wie jedes Jahr findet für die 4. Klassen Kinder 2x 4 Lektionen Ernährungslehre durch eine externe 
Fachperson statt. 
 

Sexualkunde 
Hier auch wie jedes Jahr erhalten die 5. und 6. Klässler durch externe Fachpersonen Sexualkun-
deunterricht. Dieser hat ebenfalls stattgefunden. 
 

Besuchstage 
Jeweils am 20. jeden Monats stehen die Türen der Schule Oberrohrdorf für alle Interessierten of-
fen. Im Foyer der Turnhalle ist das Schulkaffee jeweils während der grossen Pause geöffnet. Dies 
war jedoch im 2020 reduziert. 
 

Schwimmunterricht 
Grosser Kindergarten bis 4. Klasse besucht im Hallenbad Baden 10 Mal den Unterricht in Was-
sergewöhnung und Schwimmen. Dies allerdings im 2020 reduziert. 
 

Schulzahnpflege 
Wie jedes Jahr haben die Prophylaxe-Helferinnen mit den Schülern der Primarschule Fluor-Gelee 
eingebürstet. 
 

 
 

2.3 Kreisschulpflege Oberstufe Rohrdorferberg Fislisbach  
 

 
 

22..33.1 Mitglieder  Verbandsgemeinde  Funktion Ressort  
 
Nicole Mylonas Niederrohrdorf Präsidentin Gesamtleitung / Finanzen 
 
 
Heidi Zimmerli Remetschwil Vizepräsidentin Personalwesen / Schulraum-

planung / Infrastruktur 
 
Diana Keller Bellikon  Eltern / Schüler / Schulorgani-

sation / Disziplinarmassnahmen 
 
Markus Hegglin Oberrohrdorf  Informatik / Schulentwicklung / 

Öffentlichkeitsarbeit 
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22..33..22  SSttaannddoorrttee  
 
Anzahl Schüler Abteilungen 
(Stand: August 2020 
 
 6 Bezirksschulsabteilungen (6 Vorjahr) 
  6 Sekundarabteilungen (7 Vorjahr) 
  3 Realabteilungen (4 Vorjahr) 

 

325 (333 Vorjahr) 15 Abteilungen (17 Vorjahr) 
 
Die Herkunft der Schülerinnen und Schüler : Bellikon 38, Niederrohrdorf 128, Oberrohrdorf 97, 
Remetschwil 62, übrige Gemeinden 0. 107 Lernende konnten aus der Schulpflicht entlassen wer-
den.  
 
 
 

2.4 Musikschule 
 

 
 

22..44..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt 
 
An der MS Rohrdorferberg nutzten im Kalenderjahr 2020 rund 370 Schülerinnen und Schüler das 
Instrumentenangebot in 14 Fächern. Rund 50 Schülerinnen und Schüler besuchten sechs Ensem-
bles, die an der Musikschule angeboten wurden. Bei der Musikschule Rohrdorferberg sind 18 Mu-
siklehrpersonen angestellt.  
 
Leider konnten anfangs Jahr nur wenige Vortragsübungen durchgeführt werden, diese aber waren 
gut besucht. Das geplante Jahreskonzert sowie die Instrumentenvorstellung im März mussten 
aufgrund der Corona-Pandemie und deren Massnahmen leider abgesagt werden. Jedoch wurde 
die Anmeldefirst für den Musikunterricht um einen Monat verlängert und interessierte Kinder und 
Eltern konnten in Form von speziellen Schnuppertagen eine individuelle Beratung zur Instrumen-
tenauswahl erhalten. Im Oktober hat an der Schule Oberrohrdorf eine zusätzliche Instrumenten-
vorstellung für die Kinder der 1. und 2. Klasse stattgefunden. Diese wurde sehr gut besucht.  
 
Ende Februar hat der Vorstand beschlossen eine moderate Erhöhung der Elternbeiträge festzule-
gen. Diese wurde auf Beginn des SJ 2020/21 umgesetzt. Eine zweite Erhöhung der Elternbeiträge 
ist für das Schuljahr 2022/23 geplant.  
 
Ab 16. März 2020 fand der Corona-Lockdown mit Schulschliessung statt. Auch die Musikschule 
war davon betroffen. Innert weniger Tage konnte jede Musiklehrperson an unserer Schule einen 
Unterricht in ganz verschiedenen Formen wie zum Beispiel per WhatsApp, per Skype, mit Zoom, 
telefonisch oder per E-Mail für die Kinder anbieten, somit lief der Unterricht weiter. Ab 11. Mai 
2020 fand dann der Präsenzunterricht unter den entsprechenden Vorgaben und Massnahmen des 
Kantons sowie des Bundesrates wieder statt.   
 
Unsere langjährige Musiklehrperson Marianne Jossi wurde per Ende Juli pensioniert. Als Nachfol-
ger konnte eine junge Gitarrenlehrperson gewonnen werden. Eine gemeinsame und ergiebige 
Einarbeitungszeit hat stattgefunden.  
 
Für alle Probleme, die sich im Laufe eines Schuljahres ergaben, konnte die Schulleitung mit den 
Involvierten gute und tragfähige Lösungen für beide Seiten finden. 
Es fanden insgesamt vier Vorstandssitzungen statt. Die Lehrerschaft kam im Januar und im Au-
gust zu zwei intensiven Kollegiums-Sitzungen zusammen. 
Die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Gremien verlief sehr harmonisch und lösungsorien-
tiert. 
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Der mCheck konnte vom März in den September verschoben werden und wies mit rund 42 Teil-
nehmern eine sehr gute Auslastung aus. Die Feier fand am 18. September 2020 in Fislisbach in 
einem würdigen Rahmen unter Einhaltung des Covid-19 Schutzkonzeptes statt.  
 
Am 28. Oktober 2020 erhielten wir die traurige Nachricht, dass unser geschätzter Musikschulleiter 
Dietrich Zöller überraschend zu Hause verstorben ist. Der Musikschulbetrieb lief trotz dieser trau-
rigen Nachricht normal weiter. Die vakante Stelle wurde ausgeschrieben und es sind einige Be-
werbungen eingegangen. Die Bewerbungsdossiers wurden an alle Vorstandsmitglieder zur Sich-
tung/Lesung verteilt. Der Vorstand hat 4 Vorstellungsgespräche geführt und sich für Herr Jan Be-
auge entschieden. Herr Beauge beginnt am 1.3.2021 bei uns an der Musikschule Rohrdorferberg.  
 
Trotz einigen Hindernissen im 2020 konnte der Musikschulbetrieb gut weitergeführt werden. Auch 
das 2020 war intensiv, spannend und lehrreich.  
Ein grosser Dank gilt allen Beteiligten, den Lehrpersonen, dem Sekretariat und dem Vorstand für 
ihre Arbeit, ihren tollen Einsatz und ihre Unterstützung. 
  
Bericht: René Steiger, Präsident Musikschule Rohrdorferberg 
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3. Kultur / Freizeit 
 
 

3.1 Kulturkommission Zähnteschüür 
 

 
 

33..11..11  ZZäähhnntteesscchhüüüürrbbeelleegguunngg  
 

Zähnteschüüranlässe 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Konzerte / Vorträge / Theater 10 13 14 10 13 3 
Ausstellungen 4 3 2 4 5 1 
Vereine / Private / Übriges 42 109 41 34 63 101 
Märkte  4 4 3 4 7 0 

Total 60 129 60 52 88 105 
 
 

Belegungstage der einzelnen 

Räume inkl. Dauermieter 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Saal 92 115 111 124 92 72 
Cafeteria 57 51 55 63 54 29 
Zimmer A/B 67 63 62 50 38 51 
Zähntebode  182 55 165 60 27 41 

Total 398 284 393 297 211 193 
 
 

Benützungsgesuche durch 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Einwohner 19 16 56 46 22 10 
Vereine, Kommissionen, Gewerbe 86 78 60 75 46 58 
Auswärtige  41 44 43 40 20 37 

Total 146 138 159 161 88 105 
 
 

33..11..22  MMiittgglliieeddeerr  FFuunnkkttiioonn  
 
Irene Bossard 
Romana Jeker Werbung: Zeitungen, Newsletter; Sitzungsprotokoll  
Monika Känzig 
Ruth Reichardt  
Werner Sidler Finanzen / Homepage / Kasse  
Rosmarie Sugaya Präsidium / Flyer  
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33..11..33  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 

Jahresprogramm / Veranstaltungenn 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jazzkonzerte 

Unterhaltung 
 
 
 
 
 
 

Besucher 

inkl. Frei-

eintritte 

und Kom-

mission 

ca. 
 
 

90 

 
 
 
 
 

 

 

 

Sugar and the Josephines Sehr vielseitiges und lustvolles Konzert. 
Hat viele Fans in die Zähnteschüür gelockt.  

 

Ausstellungen 

Frühling 
 

 

Herbst 
 

 
 
 

Steinmann/Kaufmann/vonAesch Die Ausstellung fiel leider der 
Corona-Pandemie zum Opfer. Auf die Vernissage wurde verzichtet. 
Nach geöffnetem Sonntag musste die Ausstellung definitiv wieder 
geräumt werden. Frau Kaufmann konnte ein Bild verkaufen. 
 

Patrik Ulrich stellte während 2 Wochen seine Bilder und Figuren 
aus. 
Die behördlich verordneten Corona-Massnahmen sorgten für eine 
etwas bedrückte Stimmung. Eine stimmige Vernissage war nicht er-
laubt. 
  

Multimedia-Show 

 

 

Lesungen 

Herbst 

187 
 
 
 

21 

Ruedi Hug ergänzt seine eindrücklichen Tierbilder mit den dazu ge-
hörenden packenden Berichten. Sowohl für Erwachsene, wie auch 
für die anwesenden Kinder spannend und unterhaltsam. 
 

Christian Schmid, bekannt aus dem Radio als Gestalter der Sen-
dung "Schnabelweid", erklärte spannend die Herkunft von Redensar-
ten und Redewendungen. Musikalisch wurde die Lesung aufgelockert 

vom vielseitigen Gitarristen Christoph Greuter. 
 
 

Buchpräsentation 40 Hubert Spörri verfasste ein spannendes Buch über die Geschichte 
des Klosters Wettingen. 
Für diesen Anlass übernahmen wir die Funktion eines Co-
Organisators. 
Nach Absprache mit der Gemeinde wurde kein Eintritt verlangt. 

Pirmin Meier hielt die Laudatio und erhielt ein Entgelt. 
Dass wir aufgrund der bundesbehördlich verordneten Corona-
Massnahmen keinen Apéro anbieten durften, haben wir sehr bedau-
ert.  

 
Alle anderen geplanten Anlässe mussten abgesagt werden. Mit den betroffenen Kunstschaffenden 
konnten wir neue Termine im 2021 oder 2022 finden. 
 
Begrüssen an unseren Anlässen durften wir total 340 Besucher (ohne Ausstellungen). 
Das Jazz-Konzert mit den 'Josephinen' und der Dia-Vortrag von Ruedi Hug waren gut besucht. So 
ist unsere Besucherbilanz gar nicht so übel gemessen an den Umständen. 
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Wir budgetierten: Fr.  19'480.– 

Ausgaben: Fr.  10'110.10 

Einnahmen: Fr.  6'293.00 
 

Die Bruttoeinnahmen zugunsten des Kulturfonds aus den Ausstellungen ergaben  
CHF 450.—. 

Vom Kuratorium erhielten wir CHF 2'500.— (gemäss Schreiben vom 25. Juni 2020). 
 

Personelle Änderungen 
Ab Juli durften wir Guschti Schwere als neues Mitglied in der Kommission begrüssen. 
Per Ende 2020 verliessen uns Monika Känzig, Irene Bossard und Ruth Reichardt. 
René Roca hat die scheidenden Mitglieder persönlich verabschiedet und vor allem Monika gewür-
digt, die in der Kommission 24 Jahre lange wertvolle Dienste geleistet hat. 
Zwei interessierte 'Vielleichtmitglieder' warten das Ende der Corona-Massnahmen ab. 
Padi Wernli hat sich von der Banner-Gestaltung zurückgezogen.  
 
Bericht: Rosmarie Sugaya, Präsidentin Kulturkommission Zähnteschüür 
 
 
 

3.2 Marktkommission 
 

 
 

33..22..11  MMiittgglliieeddeerr  
 
Barbara Voser 
Désirée Kieffer Burger 
Barbara Torge 
Matthias Torge 
Alexander Klee 
Julia Klee 
2 Vakanzen 
 
 

33..22..22  SSiittzzuunnggeenn  
 
Aufgrund der Coronapandemie fanden keine Sitzungen statt. 
 
 

33..22..33  MMäärrkkttee  

 
Leider konnten im Jahr 2020 keine Märkte durchgeführt werden. Aufgrund der Corona-Situation im 
Frühling und später auch im Herbst / Winter wurden alle Märkte ersatzlos abgesagt. Die Markt-
kommission ist sehr traurig, dass die immer tollen Anlässe nicht stattgefunden haben und hofft 
darauf, dass sich die Situation im 2021 so weit beruhigt, dass doch der eine oder andere Markt 
stattfinden kann.  
 
 
Bericht: Barbara Voser, Marktkommission 
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33..22..44  SSttaannddggeebbüühhrreenn  
 
 
in Franken 2015 2016 2017 2018 2019 2020* 
 
Ostermarkt 940 1'080 1'580 1'370 1'120 0 
Frühlingsmarkt 650 710 765 540 350 0 
Herbstmarkt 895 575 475 725 680 0 
Nachtmarkt - - - - - - 
Weihnachtsmarkt 2'120 2'090 1'710 1'935 1'670 0 

Total 4'605 4'455 4'530 4'570 3'820 *0 

 
* Infolge Coronapandemie fanden im Jahr 2020 keine Märkte statt. 

 

 

 

3.3 Mobile Jugendarbeit Rohrdorferberg 
 

 

  

33..33..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  BBeettrriieebbsskkoommmmiissssiioonn 
 
Die Kommission setzt sich im Jahr 2020 wie folgt zusammen: 
 
Béatrice Keck, Bellikon, Co-Präsidentin, Aktuarin, Protokoll 
Isabel Spiegel, Niederrohrdorf, Co-Präsidentin, Öffentlichkeitsarbeit 
Philipp Gerber, Remetschwil 
Brigitte Messmer, Stetten, Finanzen 
Anouk Schartner, Oberrohrdorf  
 
Die Vertragsgemeinden wurden im Jahr 2020 durch folgende Gemeinderatsmitglieder vertreten: 
 
Martina Egger, Niederrohrdorf 
Brigitte Businger, Stetten 
Barbara Voser, Oberrohrdorf 
Daniela Widmer, Bellikon 
Markus Zyka, Remetschwil 
 
Das Jahr 2020 war geprägt von der Einarbeitung von neuen Mitarbeitenden und den Herausforde-
rungen der Pandemie. 
 
Mit grosser Erleichterung begrüssten wir Anfang Februar das neue Jugendarbeitsteam mit Tugba 
Kara als Stellenleiterin 80 % und Christoph Lokhorst als Jugendarbeiter in Ausbildung 60 %. Lei-
der mussten wir bald feststellen, dass der Fokus der Jugendarbeit der Kommission und der neuen 
Stellenleiterin nicht harmonierten und wir haben das Arbeitsverhältnis während der Probezeit auf-
gelöst. Im März nahm Andreas Koller, als Jugendarbeiter 80%, seine Arbeit auf und wir waren 
erleichtert, konnten wir doch mit ihm einen erfahrenen Jugendarbeiter verpflichten. Zum 1. Juli 
konnten wir Andreas Koller für die Stellenleitung 80% gewinnen. Im August haben wir Ariana Faz-
lija, als Jugendarbeiterin 80%, im Team willkommen geheissen. Die Restriktionen durch die Pan-
demiesituation 2020 stellten für die Einarbeitung des neuen Teams eine zusätzliche Herausforde-
rung dar und wir als Kommission haben nach Möglichkeit unterstützt. Das Team unter der Feder-
führung von Andreas Koller passte fortwährend die Schutzkonzepte in Absprache mit der Kom-
mission an und bewies eine hohe Flexibilität, damit die jungen Menschen unserer Region auch in 
diesen belastenden Zeiten von der Jugendarbeit profitieren konnten. 
 
Leider hat sich bis Ende Jahr keine Nachfolgelösung für die Räume an der Oberdorfstrasse 7 ge-
funden. Der Mietvertrag konnte letztmalig um ein Jahr bis Sommer 2022 verlängert werden. 2021 
sind die Vertragsgemeinden gefordert, nun endgültig eine umsetzbare Lösung zu finden. 
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Ausblick 
Das Thema „zukünftiger Standort“ wird uns auch im 2021 intensiv beschäftigen. Wir hoffen, dass 
im Verlauf der ersten Jahreshälfte die Angebote für die Jugendlichen wieder hochgefahren werden 
dürfen, um den Jugendlichen und Gemeinden weiterhin eine qualitativ hochwertige Jugendarbeit 
zu bieten.  
 
Bericht: Co-Präsidium Kommission MOJURO (Béatrice Keck und Isabel Spiegel) 
 

 

 

3.4 Senioren-Netzwerk 
 

 

33..33..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt 
 
Das zweite Jahr des Senioren-Netzwerkes Oberrohrdorf war stark geprägt durch die Auswirkun-
gen und Einschränkungen von «Covid-19». 
In den Monaten Januar und Februar des Jahres 2020 konnten neben den gut nachgefragten Be-
gleitdienst-Aufträgen auch Spiel-Treffs im «Gasthaus zum Roten Löwen» organisiert werden. Die-
ses neue Angebot, welches die sozialen Kontakte im Alter fördert, konnte zunehmend mehr spiel-
freudige Personen begeistern. 
 
Die Anordnung des 1. Lockdowns im März 2020 hat das Senioren-Netzwerk zum Unterbruch des 
gesamten SNO Dienstleistungs-Angebotes inklusive aller geplanten öffentlichen Veranstaltungen 
gezwungen.  
Intern hat sich die Kerngruppe rasch mittels Videokonferenz-Tool organisiert, um sich über die 
neue Situation auszutauschen und allenfalls Entscheidungen fällen zu können. Zur Information 
aller Freiwilligen wurde die Periodizität der per e-Mail versandten Newsletter erhöht. 
Die SNO Kerngruppe hat bewusst im 1. Lockdown keine Mithilfe bei z.B. Einkaufsdiensten ange-
boten, um die allgemein bestehenden organisatorischen Herausforderungen nicht noch zusätzlich 
zu komplizieren. 
 
Um für die Wiederaufnahme des SNO-Angebotes gerüstet zu sein, wurde ein SNO-spezifisches 
Schutzkonzept erarbeitet und implementiert, begleitet durch die gleichzeitige Beschaffung des 
benötigten Schutzmaterials. 
Generell gilt somit bis auf weiteres sowohl bei der Ausführung von Individual-Aufträgen als auch 
für Gruppen-Veranstaltungen eine absolute Maskenpflicht sowie eine Desinfektion der Hände.  
Zudem wird neu für Begleitdienste mit dem Auto ein Unkostenbeitrag von CHF 5.- vor Ort erho-
ben. 
 
Anfangs August 2020 startete wieder der SNO Telefon-Betrieb zur Freude unserer Stammkund-
schaft. Die dabei erhaltenen Rückmeldungen wie «schön, dass es euch wieder gibt» stärken und 
beflügeln das Engagement unserer Freiwilligen. 
 
Im Rahmen der Weiterbildung konnten wir uns anlässlich der beiden Freiwilligen-Treffen sowohl 
von Thomas Fischer (Leiter Soziale Dienste der Gemeinde Oberrohrdorf) als auch von Claudia 
Wippl und Eliane Bettoli (SPITEX Heitersberg) über ihre Aufgaben orientieren lassen. Die jeweils 
anschliessenden angeregten Diskussionen haben sehr dazu beigetragen, die beidseitige Wis-
sensbasis zu vergrössern und die Vernetzung zu verbessern. 
 
Ab anfangs November 2020 mussten wir – aufgrund der BAG Vorgaben und beginnendem 2. 
Lockdown – unser SNO Dienstleistungs-Angebot wiederum drastisch reduzieren. Bis auf weiteres 
wird deshalb einzig der Begleitdienst angeboten. 
 
Zur Sicherung der Zukunft sucht das Senioren-Netzwerk neue Kolleginnen und Kollegen, welche 
mit ihrer Zeit und ihren Ideen helfen, das positiv Gewachsene zu unterstützen und weiterzuentwi-
ckeln. 
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Kennzahlen für 2020 
 
Ein knappes Dutzend Freiwillige hochmotiviert in verschiedenartigem Einsatz  
 
Anzahl Einsätze (Begleitdienst, IT-/Handy-Unterstützung, Gespräche) 83 
Anzahl Spiel-Treffs 4 
 
Telefon-Dienst jeden Mo und Do von 09:00 bis 11:00 (ausgenommen Feiertage) 
 
Budget 2020, Jahresabschluss per 31.12.20:  76% unter Budget  
 
Kommissions-Sitzungen 3x (Präsenz) 
Kerngruppen-Treffen  4x (Präsenz)    und  7x Video-Konferenz 
Freiwilligen-Treffen  2x (Präsenz) 
 
Senioren-Netzwerk Oberrohrdorf Kommissions-Mitglieder per 31.12.20 
 
- Roswitha Hoffelner 
- Monika Locher GR 
- Elisabeth Probst 
- Bernadette Rothenfluh 
- Hans Peter Schefer 
 
Bericht : Hans Peter Schefer, Präsident Senioren-Netzwerk 
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4. Gesundheit 
 
 

4.1 Spitex Heitersberg 
 

 
 

44..11..11  MMiittgglliieeddeerr 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Bellikon 130 126 127 127 125 123 
Birmenstorf 317 309 303 292 278 266 
Fislisbach 464 454 453 434 417 398 
Künten 138 132 131 131 131 125 
Mägenwil 143 134 130 127 121 117 
Mellingen 313 299 296 284 277 267 
Niederrohrdorf 346 338 331 322 307 301 
Oberrohrdorf 462 454 444 432 420 410 
Remetschwil 160 158 162 150 143 142 
Stetten 131 128 120 117 112 111 
Tägerig 89 88 85 83 79 77 
Wohlenschwil 143 136 140 135 125 124 
Andere Dörfer 9 - 5 3 4 22 

Total 2'845 2'756 2'727 2'637 2'539 2'483 
 
 

44..11..22  JJaahhrreessbbeerriicchhtt    
 
Im Pandemiejahr 2020 waren unsere Dienstleistungen weiterhin sehr gefragt. Die verrechenbaren 
Leistungen sind um 10% gewachsen und die Anzahl Klientinnen und Klienten hat um 5% zuge-
nommen. Der Anteil an Pflegeleistungen ist 2020 um 16% gestiegen, die Hauswirtschaftsstunden 
sind um 11% gesunken. Im Bereich Pflege zu Hause hat die Komplexität der Klientensituationen 
weiter zugenommen. Der Anstieg lässt sich darauf zurückführen, dass die Erkrankten vermehrt 
daheimblieben, anstatt ins Spital zu gehen. Zudem haben die Spitäler zugunsten freier Betten die 
Patientinnen und Patienten früher entlassen. Der Rückgang der Hauswirtschaftsstunden ergibt 
sich durch die Tariferhöhung und die Absagen der Einsätze im ersten Halbjahr aufgrund der viel-
fältigen Ängste rund um Corona. 
 
 
Einige Kennzahlen zum Geschäftsjahr 2020 (Stand 31.12.2020): 
 

 94 Mitarbeitende 

 11 Auszubildende zur Fachfrau/-mann Gesundheit 

 4 Mitarbeitende in berufsbegleitender Ausbildung zur Dipl. Pflegefachfrau HF 

 4 Mitarbeitende in Vollzeit-Ausbidlung zur Dipl. Pflegefachfrau HF 

 Durchschnittsalter: 44,5 Jahre 

 Durchschnittspensum: 59 % 

 792 Klienten 

 50’574 verrechenbare Stunden (davon 169 Stunden für Fremdgemeinden) 

 Davon 81% Pflegeleistungen und 19 % hauswirtschaftliche Leistungen 

 Durchschnittliche Anzahl Besuche pro Klient: 102 Besuche 

 Durchschnittliche Dauer pro Besuch: 37 Minuten 

 Total Ertrag aus Spitex Leistungen (ohne Mitgliederbeiträge und Spenden): 5.65 Mio.  
davon Gemeindebeiträge: 38,5 % 

 Vertragsgemeinden: Bellikon, Birmenstorf, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Nie-
derrohrdorf, Oberrohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil 
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4.2 Pilzkontrolle 
 

 
 

44..22..11  PPiillzzkkoonnttrroollllee  dduurrcchh  SSttaaddttppoolliizzeeii  BBaaddeenn 
 
Angabe in kg 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
zur Kontrolle vorgelegte Pilze 1,0 16 13 4 19 7 
zum Verzehr freigegebene Pilze 0 11 14,2 1.8 1,8 2,5 
nicht freigegebene Pilze 0,2 5 3,4 0.2 0,3 0,4 
 
 
Bericht: Pilzkontrollstelle Baden und Umgebung 
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5. Soziale Wohlfahrt 
 
 

5.1 Sozialwesen 
 

 
 

55..11..11  UUnntteerrssttüüttzzuunnggeenn 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Oberrohrdorfer Bürger 1 2 1 1 1 1 
Bürger anderer aarg. Gemeinden 0 3 4 5 4 4 
Bürger anderer Kantone 13 12 6 14 11 8 
Flüchtlinge 0 9 8 4 3 2 
Ausländer 13 14 15 11 13 12 

Total Unterstützungsfälle 27 40 34 35 32 27 
 
 

55..11..22  BBeerraattuunngg  oohhnnee  mmaatt..  HHiillffee 
Kurzzeit  - - - 25 24 29 
Langzeit  - - - 5 5 5 
  21 15 22 30 29 34 
 
 

55..11..33  PPfflleeggeekkiinnddeerrbbeettrreeuuuunngg 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
gemeldete Dauerplätze 2 1 0 0 0 0 
 
 

55..11..44  ooffffiizziieellllee  AAssyyllbbeewweerrbbeerr//  vvoorrllääuuffiiggee  AAuuffggeennoommmmeennee  

  

   2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
wohnhaft in Oberrohrdorf  0 15 16 16 14 9 
davon mit Arbeitsstelle 0 0 1 9 7 9 
 

55..11..55  DDiivveerrsseess  2016 2017 2018 2019 2020 
 
Alimentenbevorschussungen  4 4 4 4 4 
Elternschaftsbeihilfen  0 0 0 2 2 
Gemeindebeiträge Kinderbetreuung  1 1 1 6 8 
Tagesmütter  0 0 3 3 2 
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5.2 Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
 

 
 

55..22..11  MMaassssnnaahhmmeenn  KKiinnddeess--  uunndd  EErrwwaacchhsseenneennsscchhuuttzz 
 
Seit dem 1.1.2013 gilt ein neues Recht beim Kindes- und Erwachsenenschutz. Neu ist die Aufsicht 
bei der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (Familiengericht): 
 

  2016 2017 2018 2019 2020 
 

 Beistandschaften Kinder  12 11 9 8 7* 

 Beistandschaften Erwachsenen  25 29 28 31 28 

 Vorsorgeaufträge  - - - 5 3 
* Mehrere Kinder aus der gleichen Familie = 1x gewählt 

 
 

55..22..22  BBeettrreeuuuunngg  vvoonn  vvoorrmmuunnddsscchhaaffttlliicchheenn  MMaassssnnaahhmmeenn 
 
Die unter einer Beistandschaft stehenden Personen wurden betreut: 
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 

 vom Sozialdienst der Gemeinde 19 15 18 18 19 17 

 von privaten Personen 7 11 9 11 12 11 

 von professionellen Dritten 10 10 10 8 8 7 
 

 

5.3 Arbeitsamt 
 

 
 

55..33..11  bbeeiimm  RRAAVV  ggeemmeellddeettee  SStteelllleennlloossee 
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
per Ende Jahr  77 78 68 85 83 71 
 
Aufgrund der Reorganisation der Regionalen Arbeitsvermittlungszentren (RAV) haben die Stellen-
suchenden keinen Kontakt mehr zum Gemeindearbeitsamt. 
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6. Verkehr 
 
 

6.1 Strassen 
 

 
 

66..11..11  MMoottoorrffaahhrrzzeeuuggssttaattiissttiikk  
 

jeweils per 30. September 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Personenwagen 2'460 2'515 2'536 2'511 2'522 2'493 
übrige Personen-Transportfahrzeuge 0 0 0 0 0 0 
Nutzfahrzeuge 114 117 125 123 140 151 
Motorräder 287 299 318 315 321 314 
Kleinmotorräder 3 2 3 3 5 4 
landw. Motorfahrzeuge 32 30 28 28 27 25 
Kollektiv-Fahrzeuge (Händler) 14 18 15 16 16 17 
Anhänger  110 107 114 115 110 93 

Total 3'020 3'088 3'139 3'111 3'141 3'097 
 
 
 

7. Umwelt / Raumordnung 
 
 

7.1 Abwasserbeseitigung 
 

 
 

77..11..11  WWaasssseerr--  uunndd  AAbbwwaasssseerr  GGeebbüühhrreenn  iinn  FFrraannkkeenn  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
m3 Frischwasser 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 
Klärbeitrag pro m3  1,30 1,30 1,30 1,30 1,30 1,30 
 
Anzahl Abonnenten 936 933 932 927 928 905 
 
 

7.2 Abfallbeseitigung 
 

 
 

77..22..11  GGrraauukkeehhrriicchhtt  
 
Der regionalen Kehrichtverwertungsanlage KVA Region Baden-Brugg, Turgi, wurden folgende 
Kehrichtmengen zugeführt: 
 

Kehrichtmenge 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Total in Tonnen 561,13 587,17 562,70 560,95 555,41 565,00 
pro Kopf in kg 139,06 143,63 136,35 137,421 135,76 139,59 
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77..22..22  AAllttppaappiieerr  
 
An sechs Sammlungen haben private Institutionen (Jubla, Pfadi, FC Fislisbach und Schule) Altpa-
pier und Karton gesammelt (Angaben in Tonnen): 
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Total 252,37 256,52 231,37 216,49 209,20 178,51 
pro Kopf in kg 65,54 62,75 56,06 53,04 51,15 44,23 
 
 

77..22..33  AAlltteeiisseenn  
 
Folgende Mengen Alteisen (inkl. Büchsen) wurden gesammelt (Angaben in Kilogramm): 
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Total 14'360 14'300 10'185 13'220 14'693 15'575 
pro Kopf in kg 3,55 3,50 2,47 3,24 3,59 3,86 
 
 

77..22..44  SSaammmmeellsstteelllleenn  
 
Bei den zwei permanenten Sammelstellen auf dem Parkplatz in Staretschwil und an der Chola-
cherstrasse konnten folgende Abfallmengen gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt 
werden (Angaben in Kilogramm): 
 

Abfallart 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Altglas 166'550 175'000 178'140 177'640 150'880 198'400 
Altglas pro Kopf 41,28 42,81 43,16 43,51 36,89 49,16 
 
Altöl 1'193 2'820 2'676 3'000 1'600 4'200 
 

  

77..22..55  GGrrüünngguutt  
 
Es wurden folgende Mengen an Grüngut der Kompostierung in Nesselnbach zugeführt (Angaben 
in Kilogramm): 
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Total in Tonnen 516,740 607,110 534,240 577,000 535'610 622'130 
pro Kopf in kg 128,06 148,51 129,45 141,35 130,95 154,15 
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77..22..66  GGeebbüühhrreenn  //  AAbbggaabbeenn  
 
(Vignetten / Plomben /  
Kehrichtsäcke in Fr.) 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Rolle 17 Liter-Säcke 11.80 11.80 11.80 10.00 10.00 10.00 
Rolle 35 Liter-Säcke 24.25 24.25 24.25 20.50 20.50 20.50 
Rolle 60 Liter-Säcke 40.35 40.35 40.35 34.50 34.50 34.50 
Containerplombe 800 Lit. 48.40 48.40 48.40 41.00 41.00 41.00 
für brennbares Sperrgut 9.70 9.70 9.70 8.00 8.00 8.00 
Grüngut Einzelleerung  2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 2.50 
Grüngut bis 50 Liter 50.50 50.50 50.50 50.50 50.50 50.50 
Grüngut bis 140 Liter 101.00 101.00 101.00 101.00 101.00 101.00 
Grüngut bis 240 Liter 151.50 151.50 151.50 151.50 151.50 151.50 
Grüngut bis 660 Liter 363.50 363.50 363.50 363.50 363.50 363.50 
Grüngut bis 800 Liter 404.00 404.00 404.00 404.00 404.00 404.00 
 
pauschale Jahresgrundgebühr 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00 
 
 

7.3 Wasser 
 

 
 

77..33..11  WWaasssseerruunntteerrssuucchhuunnggeenn  
 
Die Firma Bachema AG in Zürich führten die Wasseruntersuchungen durch. Das Trinkwasser 
musste in keinem Fall beanstandet werden. Auch die Werte vom Chlorothalonil liegen durchwegs 
unterhalb der sehr strengen neuen Grenzwerte. 
 

77..33..22  HHyyddrraanntteenn  2016 2017 2018 2019 2020 
 
Anzahl  187 187 187 187 186 
 
 

77..33..33  WWaasssseerrvveerrbbrraauucchh  (in Tausend m3)  2016 2017 2018 2019 2020 
 
Ankauf von Niederrohrdorf  36,50 91,96 41,57 46,37 43,49 
Ankauf Spreitenbach  11,15 41,30 99,35 77,48 119,71 
eigenes Quellwasser  236,25 159,57 177,25 167,87 153,26 

Verbrauch  283,90 292,83 318,17 291,72 316,46 

 
Bemerkung: Sehr geringer Quellwasserertrag  nur 48,4 % (Einkauf = 51,6 %) 
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7.4 Friedhof Rohrdorf / Bestattungen 
 

 
 

77..44..11  BBeessttaattttuunnggeenn  
 

auf dem Friedhof Rohrdorf 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
neue Sargreihengräber 7 4 9 11 5 4 
neue Urnenreihengräber 4 8 10 17 0 4 
neue Sargfamiliengräber 0 0 0 0 11 0 
neue Urnenfamiliengräber 0 0 0 0 0 0 
Gemeinschaftsgrab 27 38 31 25 31 38 
Urnen in besteh. Sargreihengräber 3 0 0 2 1 3 
Urnen in besteh. Urnenreihengräber 3 5 3 2 2 8 
Urnen in besteh. Familiengräber 2 2 1 0 1 0 
auswärts bzw. keine Bestattungen 26 20 11 28 19 20 

Total 72 77 65 85 70 77 
 
 

77..44..22  HHeerrkkuunnfftt  ddeerr  VVeerrssttoorrbbeenneenn  
 
Todesfälle Oberrohrdorf  41 31 23 35 36 35 
Todesfälle Niederrohrdorf 15 27 28 24 19 25 
Todesfälle Remetschwil 10 15 11 17 9 10 
nachträgliche Bestattungen 0 0 3 9 6 0 
Bestattungen auswärtige Todesfälle 6 4 0 0 0 7 

Total 72 77 65 85 70 77 
 
 
 

7.5 Hochbau 
 

 
 

77..55..11  AAllllggeemmeeiinnee  BBaauuttäättiiggkkeeiitt  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Anzahl Sitzungen Baukommission 12 8 15 15 10 9 
Baugesuche 36 50 55 48 60 65 
Vorentscheide 0 0 0 0 0 0 
Baubewilligungen 43 49 48 47 57 60 
Wohnungen im Bau 25 37 13 19 7 9 
Anfragen 3 1 1 0 1 3 
 
 

77..55..22  IInnvveessttiittiioonn  HHoocchhbbaauutteenn 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
(in Millionen Franken) 28,3 18,5 5,2 17,2 6,2 14,3 
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77..55..33  IInnvveessttiittiioonneenn  uunndd  UUnntteerrhhaalltt  GGeemmeeiinnddeebbaauutteenn  
 
(in Millionen Franken) 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

 
Gemeindestrassen 0,533 0,240 0,315 0,430 0,346 0,433 
übriger Tiefbau 1,752 0,245 0,291 1,437 0,465 0,520 
Gebäude 0,307 0,525 0,495 1,958 2,481 0,513 

Total 2,592 1,010 1,101 3,966 3,292 1,466 
 
 

77..55..44  LLeeeerrsstteehheennddee  WWoohhnnuunnggeenn  ((ssoowweeiitt  bbeekkaannnntt))  
 
 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
zu vermieten 28 17 30 48 44 52 
zu verkaufen  0 4 7 4 0 1 

Total 28 21 37 52 44 53 
 
davon Einfamilienhäuser 0 3 8 4 5 1 
 
 
 

7.6 Forstwirtschaft 
 

 
 

77..66..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  üübbeerr  ddaass  FFoorrssttrreevviieerr  HHeeiitteerrssbbeerrgg  
 

Allgemeines 
 

Ein drittes, zu trockenes und zu warmes Jahr hat sich eingereiht. Verschiedene Baumarten leiden 
massiv, andere gehen zum Teil in grossen Mengen ein. Die Frage nach dem klimafitten Wald ver-
schärft sich mehr und mehr. 
 

Holzernte / Holzerlös 

Forstjahr 

2020* 
 Efm CHF 

Stammholz Nadelsägeholz                    1'339 85'379.– 

 Laubsägeholz                     433 48'229.– 

Industrieholz Nadelholz                 807 35'005.– 

 Laubholz                  1'090 52'934.– 

Energieholz Nadelbrennholz                    0 0.– 

 Laubbrennholz                610 40'829.– 

 Schnitzelnadelholz 160 16'000.– 

 Schnitzellaubholz 1'074 150'115.– 

Liegend Reisig Nadelholz     200  

 Laubholz       700  

Total Nutzung                                   6'413 428'491.– 

 Ø Erlös CHF/Efm  78.00 

 
Bezieht sich auf 2020 tatsächlich verkauftes Holz und kann gegenüber der BAR abweichen. 
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Jungwaldpflege 
Es wurden rund 73 ha Jungwald gepflegt. Durchforstungen wurden nach der Z-Baum-Methode 

ausgeführt. An den Zukunftsbäumen wurde die Wertastung ausgeführt. 

 

Arbeiten für Dritte und Gemeinden 
Für diverse Aufträge konnten CHF 467'058.- in Rechnung gestellt werden. In Oberrohrdorf konnte 

für die Strassenerweiterung ein grosser Auftrag erledigt werden, sowie die alljährliche Pflege des 

Limmatufers für die ewz. Für den Kanton konnten einige Arbeiten im Naturschutz sowie am unte-

ren Dorfbach in Spreitenbach erledigt werden. Unter anderem ist die Pflege von Hecken und 

Waldrändern Teil der Lehrlingsausbildung und daher eine wichtige Ergänzung des Aufgabenbe-

reichs eines Forstwartes. 

Für die Reviergemeinden konnten zahlreiche Flurwege instand gestellt, sowie verschiedene Arbei-

ten an Erholungseinrichtungen, Waldhütten und Naturschutzaufgaben erledigt werden. Die Pflege 

der verschiedenen Naturvorranggebiete, Franzosenweiher und Orchideenstandorte etc. in Sprei-

tenbach ist eine Bereicherung der Artenvielfalt im Wald und daher eine für die Zukunft wichtige 

und wegweisende Aufgabe. 

 

Arbeitssicherheit 
Trotz der stetigen Sicherheitsbemühungen im Forstbetrieb und der Einhaltung der Bestimmungen 

durch das Personal, ereignete sich im vergangenen Jahr ein Unfall. Ein Audit der SUVA hat gute 

Rückmeldungen ergeben. Die Sicherheitsinspektionen, in Begleitung von einem Mitglied der Be-

triebskommission, haben regelmässig stattgefunden und waren durchwegs positiv. Der Aufwand 

für die Arbeitssicherheit wird immer grösser. Unter anderem das Absperren der Holzschläge zum 

Schutz der Waldbesucher wird stetig anspruchsvoller, beziehungsweise die Missachtung häufiger. 

Oftmals müssen die Holzereiarbeiten in einer die Sicherheit betreffenden Grauzone ausgeführt 

werden, da eine 100% Absicherung schlicht nicht finanzierbar ist. 

 

Waldleistungen 
Mit Covid 19 wurde der Wald von neuen «ungeübten» Waldbesuchern überflutet. Die Folgen von 

weggeworfenem Unrat über Lärmemissionen bis zum Anlegen von Bikepisten mitten durch Jung-

wuchsflächen sind immens. Die Bevölkerung bedient sich am Erholungs- und Lebensraum Wald 

unbedacht und ungehindert. Aus diesen Anforderungen resultiert ein stetig steigender Aufwand für 

den Forstbetrieb wie Pflege des Erholungsraumes, Naturschutz, Strassenabsperrungen für die 

Sicherheit (siehe Punkt 1.4.) etc. 

 

Forstschutz 
Aufgrund der wiederholten heissen und trockenen Witterung kämpfen viele Bäume um ihre Exis-

tenz. Bei den Fichten verursachte der sich massiv vermehrende Borkenkäfer hohe Ausfälle. 

Alle Bäume sind geschwächt und daher anfälliger für diverse Krankheiten, Pilze und Käfer. 

Das Forstrevier beschränkt sich bei der Neophyten Bekämpfung gemäss Auftrag auf die Errei-

chung der waldbaulichen Ziele.  

 

Waldstrassen 
Insgesamt wurden 2020 rund 2.4 km Waldstrassen neu eingekiest. Wo nötig wurden die Stras-

senränder aufgeschnitten bzw. gemulcht. 

Der Qualitätszustand der Strassen darf als gut bezeichnet werden. Die Tragkraft leidet jedoch an 

verschiedenen Orten. Dies ist im Wesentlichen auf die Witterung zurückzuführen. In der Hauptsai-

son der Holzabfuhr im Winter ist es kaum mehr gefroren, was die Tragfähigkeit der Strassen ein-

schränkt und Druckstellen verursacht. 
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Personal 
Im August 2020 hat Leandro Righetti die Zusatzlehre als Forstwart begonnen. Für die freie Lehr-

stelle 2021 haben sich Interessenten gemeldet. 

2020 betrug die unfallbedingte Ausfallzeit 0.7%, die krankheitsbedingte 13.4%. Aufgrund von 

Corona (positiver Test, Quarantäne oder Schutz Risikopatient) betrug die Ausfallzeit 0.82%. 

 

Flächenkontrolle 
Es wurden keine Waldparzellen erworben. 

 

Nachhaltigkeitsrechnung  
Ein neuer Betriebsplan ist in Genehmigung, daher folgen neue Zahlen im nächsten Bericht. 

 

Kulturen- und Provenienz Kontrolle 
Im vergangenen Jahr wurden im Forstrevier Heitersberg 686 Jungbäume (297 Nadel- und 389 

Laubbäume) gepflanzt. Diese stammen aus gesicherten Provenienzen. Sofern vorhanden, lässt 

man die Naturverjüngung wachsen. 

Bei allen Pflanzen (ausser Fichten und Buchen) müssen infolge des hohen Wilddrucks Fege- und 

Verbissschütze angebracht werden. 

 

Naturschutz 
Für den Kanton in Bergdietikon und vor allem in Spreitenbach wurden einige Arbeiten zugunsten 

des Naturschutzes gemacht. 

 

Einsatz Pflanzenbehandlungsmittel 
Im Forstrevier Heitersberg werden keine chemischen Stoffe mehr verwendet. 

 
 

77..66..22  WWaallddhhüütttteennvveerrmmiieettuunngg  
 
Anzahl Vermietungen 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Waldhütte Oberrohrdorf 28 32 29 41 39 16 
Waldhütte Staretschwil 41 35 38 36 33 20 

Total 69 67 67 77 72 36 
 
Die Waldhütten Oberrohrdorf und Staretschwil werden für Fr. 200.– an Auswärtige und für 
Fr. 160.– an Einwohner und Ortsbürger vermietet. 
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7.7 Landschaftskommission 
 

 

77..77..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 
Die Arbeit der Landschaftskommission war im Jahr 2020 Corona bedingt auf zwei Sitzungen be-
schränkt. Am 18. Februar 2020 fand die erste Sitzung der Kommission statt. Meinrad Blunschi und 
Roland Fritschi waren als Gäste an dieser Sitzung dabei. Meinrad Blunschi erklärte sich bereit bei 
der Organisation einer Flurbegehung mit zu helfen um der Bevölkerung die Fauna und Flora nä-
herzubringen. Mit der Ausbreitung der Pandemie wurde der Anlass abgesagt. Wir hoffen, diesen 
Anlass im Jahr 2021 durchführen zu können. 
Im Verlauf des Jahres sind verschiedene Pflegepläne von geschützten Objekten der Gemeinde 
erstellt und anlässlich der ersten Sitzung an Roland Fritschi übergeben worden. Die Pflegepläne 
sollen soweit wie möglich in den Arbeitsplan des Bauamtes integriert werden. 
An der Sitzung vom 31. August 2020 konnte die Kommission Natascha Korstick als neue Gemein-
deschreiber-Stellvertreterin begrüssen. Marcus Wanger nahm als Gast an unserer Sitzung teil und 
wurde am Schluss als neues Mitglied in der Kommission willkommen geheissen. Mit Marcus Wan-
ger ist die Kommission wieder vollständig. Ein besonderer Dank gilt Toni Merki, der Marcus Wan-
ger motiviert hat in unserer Kommission mitzuarbeiten.  
Zum Schluss möchte ich bei allen Mitgliedern für ihren Einsatz und Engagement innerhalb der 
Kommission bedanken. Einen besonderen Dank an Ferdinand Kalt für seine Hilfe bei der Erstel-
lung der Pflegepläne und Albert Wickart für die Unterstützung mit seinem Fachwissen. 
Das Jahr 2021 wird uns sicher mit neuen Herausforderungen überraschen und wir hoffen, dass wir 
die geplanten Aktivitäten durchführen können, um der Bevölkerung zu zeigen, dass wir die Natur 
innerhalb der Gemeinde schützen und fördern wollen. 

 
Bericht: Beatrice Bühler, Präsident Landschaftskommission 
 
 
 

7.8 Baden Regio 
 

 

77..88..11  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  
 
Das Wichtigste in Kürze aus dem Jahresbericht 2020 von Baden Regio, Gemeinden Region Ba-
den-Wettingen: 
 

 Der Schwerpunkt 2020 lag bei der neuen Regionalen Entwicklungsstrategie (RES 2020), wel-
che Anfang Jahr fertig gestellt wurde. Corona bedingt verzögerte sich die Vernehmlassung bei 
den Gemeinden und die RES 2020 konnte erst im November einstimmig beschlossen werden. 
Die RES 2020 ist eine Fortschreibung der bisherigen RES und nimmt neue Themen auf, wie 
künftige Formen der Mobilität, verkehrsträgerübergreifende Transportketten, Digitalisierung, 
Energieproduktion und -distribution, aber auch Veränderung in der Gesellschaft.  

 Die RES 2020 bildet zudem die Grundlage des 75-jährigen Jubiläums im 2022. Dieses soll ge-
nutzt werden, um Visionen, Strategien und Massnahmen von Baden Regio einem breiteren 
Publikum bekannt zu machen. In der zweiten Jahreshälfte wurde mit den Vorarbeiten gestartet. 

 Das vom Kanton initiierte Gesamtverkehrskonzept Ostaargauer Strassenentwicklung (OASE) 
betrifft die Gemeinden in unterschiedlichem Mass. Im Rahmen der Vernehmlassung zur Richt-
planfestsetzung äusserte sich Baden Regio verhalten positiv, beurteilte bestimmte Verkehrslö-
sungen aber auch kritisch. Die Aufnahme der nächsten Planungsschritte für die Weiterführung 
der Limmattalbahn von Killwangen bis Baden wurden hingegen begrüsst. 
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 Die Richtplanfestsetzung für eine Deponie für sauberes Aushubmaterial im Gebiet Steindler in 
Würenlos wurde nach zwei Behördenvernehmlassungen im September öffentlich aufgelegt. 
Zahlreiche kritische Eingaben waren das Ergebnis, welches vom Kanton noch ausgewertet 
wird. 

 In der Landschaftsspange Sulperg-Rüsler wurde die Umsetzung von Massnahmen und speziell 
des talquerenden Erholungswegs den vier Standortgemeinden übertragen. Der Limmatsteg als 
verbindendes Element zwischen Neuenhof und Würenlos fand als Hauptverbindung für den Ve-
loverkehr Aufnahme im Gesamtverkehrskonzept OASE und soll nach erforderlicher Beschluss-
fassung durch den Grossen Rat unter Federführung des Kantons realisiert werden.  

 Die Erarbeitung der Agglomerationsprogramme Aargau Ost und Limmattal der 4. Generation 
wurden begleitet. Zudem arbeitete Baden Regio in verschiedenen übergeordneten Gremien 
mit, äusserte sich zu kantonalen Vorlagen und kommunalen Planungen und brachte die regio-
nale Haltung ein. 

 Organisatorisch war im Januar eine Änderung in der Planungsleitung zu verzeichnen sowie der 
Austritt der Gemeinde Tägerig per Ende Berichtsjahr. 
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8. Volkswirtschaft 
 
 

8.1 Jagdwesen 
 

 
 

88..11..11  JJaaggddwweesseenn  
 
 Obmann der Jagdgesellschaft Hubertus: Werner Jäggi 
 Jagdaufseher: Roland Koch 
 Jagdaufseher-Stv.: Hans Ulrich Dambach 
 
 

88..11..22  AAbbsscchhuussssppllaannuunngg  
 
Die Förster, Gemeinden und Jäger legen jeweils für zwei Jahre fest, um wie viele Tiere der Reh-
bestand eines Jagdreviers jährlich herabgesetzt werden muss. Nachfolgend sind das Abschuss-
Soll, die erreichten Abschüsse sowie das Fallwild eines Jagdjahres (Kalenderjahr) aufgeführt: 
 
(Anzahl Rehe)   2016  2017  2018  2019  2020 
 
Abschuss-Soll 23 23 23 23 23 
erreichte Abschüsse 25 24 24 24 27 
Fallwild 10 8 8 3 6 
 
 
 

9. Finanzen / Steuern 
 
 

9.1 Steuerertrag 
 

 

99..11..11  GGeemmeeiinnddeesstteeuueerrnn  ((SSoollllbbeeiittrrääggee))  
 
 
 
(in Tausend Franken) 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
natürliche Personen 11'008 11'656 12'002 11'633 11'951 12'862 
juristische Personen 415 708 370 687 853 628 
Quellensteuer  202 167 127 163 223 196 

Total 11'625 12'531 12'499 12'483 13'027 13'686 
 
Ausstand 844 839 975 1'093 906 320 
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99..11..22  EErrllaassssee  uunndd  --vveerrlluussttee  GGeemmeeiinnddeesstteeuueerrnn  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Anzahl Fälle von Steuererlassen 4 3 6 3 5 0 
abgelehnte Steuererlassgesuche 1 1 3 2 1 0 
teilweise gutgeheissene Gesuche 2 0 0 0 1 0 
gewährte Steuererlasse 0 2 3 1 3 0 
zurückgestellt 1 0 0 0 0 0 
Erlass / Verluste (in Tausend Fr.) 53,1 56,4 29,4 41,6 78,6 67,3 
 
 
 

9.2 Steuerveranlagungen 
 

 
 

99..22..11  OOrrddeennttlliicchhee  SStteeuueerrnn  
 
Sitzungen Steuerkommission 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Gesamtkommission 4 4 4 4 4 3 
Delegation Kommission 14 17 17 14 16 17 
 
 
Veranlagungsstand der 
Steuererklärungen der Periode  2015 2016 2017 2018 2019
  
per 31. Dezember in %  56,8 59,7 54,4 58,0 64,2 
 
 
Es haben im Jahr 2020 folgende Einschätzungen die Steuerkommission passiert: 
 
Steuerperiode 2020 200 
Steuerperiode 2019 1'984 
Steuerperiode 2018 584 
Steuerperiode < 2017 147 
 
Ordentliche Steuerveranlagugnen 2'640 
Kapitalzahlungen 219 
Privilegierte Liquidationsgewinne  0 
Grundstückgewinnsteuern 56 
 
 

99..22..22  EEiinnsspprraacchheenn  Periode Periode Periode Periode 
 2017 2018 2019 2020 
  
Stand per 1. Januar 2020 5 4 4 0 
eingegangen 2020 8 13 13 0 
erledigt 2020 7 11 11 0 
pendent 31. Dezember 2020 6 6 6 0 
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99..22..33  SStteeuueerrssäättzzee  iinn  %% 2015 2016 2017 2018 2019 2020  
 
Staatssteuer 109 109 109 112 112 112 
Gemeindesteuer 85 85 85 85 85 85 
reformierte Kirchensteuer 20 20 20 20 20 20 
röm.-kath. Kirchensteuer 18 18 18 18 18 18 
christ.-kath. Kirchensteuer 22 22 22 22 22 22 
 
 

99..22..44  HHuunnddeehhaallttuunngg 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
zur Besteuerung wurden gemeldet 217 207 211 213 239 223 
 
 
 

9.3 Allgemeines 
 

 
 

99..33..11  BBeelleeggee  ((aallllee  RReecchhnnuunnggsskkrreeiissee))  
 
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 
 
Total verbuchte Belege ca. 7'500 7'400 7'450 7'900 7'850 7'750 
 
 

99..33..33  JJaahhrreessbbeerriicchhtt  ddeerr  FFiinnaannzzkkoommmmiissssiioonn  
 
Im Frühjahr 2020 führte die Finanzkommission die Rechnungsprüfung der Gemeinderechnung 
2019 durch. COVID-19 stellte die Fiko insofern vor erschwerte Bedingungen, dass die Prüfungen 
vor Ort nicht im Plenum mit mehreren Mitgliedern gleichzeitig stattfinden konnten, sondern quasi 
als Einzelperson abwechslungsweise durchgeführt werden mussten um den räumlichen Abstand 
zu wahren. Geprüft wurde die Vollständigkeit der Jahresrechnung, die Einhaltung der Formvor-
schriften sowie die rechnerische und inhaltliche Vollständigkeit des Rechnungsabschlusses. Es 
darf festgehalten werden, dass die Qualität der Rechnungsführung nach wie vor auf sehr hohem 
Niveau ist. Die Prüfung führte zu keinen relevanten Feststellungen oder Beanstandungen. So 
konnte die Finanzkommission ihren Bestätigungsbericht zur Jahresrechnung 2019 ohne Vorbehal-
te ausstellen. 
 
Wie in den vergangenen Jahren auch, wirkten einzelne Mitglieder der Finanzkommission wieder 
massgeblich bei der Revision verschiedener Gemeindeverbände mit. In Bezug auf die Prüfung 
von Kreditabrechnungen wurde durch die Finanzkommission die Kreditabrechnungen «Generelle 
Entwässerungsplanung GEP 2.0» sowie «Strassenlärmsanierungsmassnahmen K411/K415» ge-
prüft. 
 
Bericht: Jürg Schraner, Präsident der Finanzkommission 
 
 
 

Oberrohrdorf, 3. Mai 2021 Gemeinderat Oberrohrdorf 
 
 
 

Thomas Heimgartner Thomas Busslinger 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 


